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„Verhungern“ alte Menschen in den Institutionen?

Veranstaltungsort:
Universitätscampus – Altes AKH, AULA Hof 1

Spitalgasse 2, 1090 Wien

Erreichbar:
Öffentliche Verkehrsmittel: Straßenbahn 5, 33, 43, 44 (Lange Gasse)

Bus 13A (Alser Straße, Skodagasse)

Individualverkehr: Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage
Otto Wagner-Platz od. AKH Wien

Anmeldung, Teilnahmegebühr
Wissenschaftliches Sekretariat der 
Arbeitsgemeinschaft für Klinische Ernährung (AKE) 
Telefon & FAX: +43 1 969 04 87, E-Mail: office@ake-nutrition.at 
Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldebestätigung versendet wird!

Mitglieder der AKE: € 25,- / Nichtmitglieder: € 30,-
Einzahlung auf das Konto der „Arbeitsgemeinschaft für Klinische Ernährung”
ERSTE BANK, BLZ 20111, Konto-Nr. 2855 8685 300
(Vermerk des Teilnehmernamens!)

Ein Workshop für ernährungsinteressierte Pflegende, DiätologInnen und ÄrztInnen

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Tatsache, dass alte Menschen in unseren Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen zu
wenig essen und trinken, ist in zahlreichen Studien bestätigt und wird zunehmend auch
von der Öffentlichkeit, den Medien wahrgenommen und kritisiert. Verhungern alte
Menschen unter medizinischer Aufsicht ?

Altern bedeutet Veränderung; Geschmack- und  Geruchsinn lassen nach, das
Durstempfinden wird schwächer, hinzu kommen häufig Erkrankungen und Medikamente,
die Appetit und den Ernährungsstatus beeinträchtigen. Die Folgen sind vielfältig, umfas-
sen Rehabilitation, Lebensqualität, das Auftreten von Komplikationen und bestimmen nicht
zuletzt auch die Überlebensdauer. 

Damit ist das Erkennen von Ernährungsproblemen und das Einleiten entsprechender
Maßnahmen, um eine individuelle, adäquate Ernährung zu gewährleisten eine besondere
Herausforderung für alle betreuenden Personen – von den Angehörigen bis hin zum medi-
zinischen Personal, insbesondere aber auch für die Pflegeberufe. 

Die Arbeitsgemeinschaft für klinische Ernährung (AKE) widmet daher diesem weitverbrei-
teten und wichtigen Problem das 6. Pflegeseminar unter dem Titel „Verhungern alte
Menschen in den Institutionen“, in dem die vielfältigen Aspekte des Ernährens bei älteren
Patienten aus verschiedenen Blickwinkeln behandelt werden. 

Wir hoffen, dass auch dieses Pflegeseminar der AKE wieder Ihr Interesse finden wird und
freuen uns auf einen stimulierenden und lebhaften Meinungsaustausch zu diesem spa-
nenden, doch auch kontrovers diskutierbaren Thema in einem interprofessionellen, kolle-
gialen Rahmen.

Dr. Karin Schindler OA Dr. Thomas Frühwald



14.00 Uhr Begrüßung und Einleitung

14.15 Uhr Der alte Mensch is(st) anders?
Thomas FRÜHWALD, Wien

14.45 Uhr PEG-Sonde – notwendige Intervention oder unethische
Zwangsernährung
Peter FASCHING, Wien

15.15 Uhr Auf den Zahn gefühlt – der Biss im Alter 
Franz HASTERMANN, Wien

15.45 – 16.15 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Bedarfsgerecht genießen – Tipps und Tricks rund ums
Essen im Alter
Maria KANDLBAUER, Wien

Der geriatrische Patient und seine Ernährung aus Sicht
der Pflege

16.45 Uhr Der alte Mensch auf einer neurologischen Station
Eva-Maria HAIDER, Wien

17.05 Uhr Der alte Mensch in der Betreuung zu Hause
Sonja LEONHARDSBERGER, Wien

17.25 Uhr einBLICKe aus zwei einRICHTUNGEN - der alte Mensch in
der Langzeitbetreuung
Rahel WUNSCH und Reda ABDULRAHMAN, Wien

18.00 Uhr gemeinsames Buffet

Für das Seminar wird eine Fortbildungsbestätigung gemäß § 63 GKPG ausgestellt.

„Verhungern“ alte Menschen in den Institutionen?
23. März 2007, 14.00 – 18.00 Uhr

Moderation: Ingrid THANNER und Thomas FRÜHWALD, Wien

16.15 – 17.55 Uhr Die Ernährung und Pflege des alten Menschen in der
täglichen Realität

ReferentInnen
DGKP Reda Abdulrahman, Geriatriezentrum am Wienerwald, Demenzstation, Wien
Prim. Univ. Doz. Dr. Peter Fasching, Geriatriezentrum Baumgarten, 3. Interne Abteilung, Wien
OA Dr. Thomas Frühwald, Krankenhaus Hietzing mit Neurologischem Zentrum Rosenhügel,

Abtl. f. Akutgeriatrie, Wien
DGKS Eva-Maria Haider, SMZ Ost Donauspital, Abtl. f. Neurologie, Wien
Dr. Franz Hastermann, Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Wien
Maria Kandlbauer, Diaetologin, Geriatriezentrum am Wienerwald, Wien
DGKS Sonja Leonhardsberger, Pflegedienstleitung, Hauskrankenpflege der Volkshilfe Wien
Dr. Karin Schindler, Univ.-Klinik f. Innere Medizin III, Abtl. f. Endokrinologie und Stoffwechsel,

AKH Wien und AKE
MAS Ingrid Thanner, Leiterin der Bereiche Medizinisch Technische Dienste,

Magistrat der Stadt Wien, Wiener Krankenanstaltenverbund
DGKS Rahel Wunsch, Otto Wagner-Spital, 2. Geriatrische Abteilung, Wien




